
Ein besonderer Kunsttag der Klasse 2 der Kastelberg-Schule am 15. Juli 2016 

Text: Helga Bauer   Fotos: Stefan Bauer 

Auch das geht im Georg - Scholz – Haus! Martina Balzer und ihre Kollegin Frau Wernet 

hatten ihre gemeinsame integrative Klasse zum Kunsttag der Schule in unserer Galerie 

angemeldet. 

Pünktlich um neun Uhr erschienen 20 fröhliche Kinder, einige kannten Helga Bauer, die 

diesmal die Veranstaltung leitete, schon aus der Mediathek. Bei der Begrüßung wurde die 

Brücke gespannt von Georg Scholz, 

Waldkirchs erstem Bürgermeister nach 

dem 2. Weltkrieg, zu dem derzeitigen 

Bürgermeister, Roman Götzmann, dessen 

Name immerhin einem Schüler bekannt 

war.                                                                       

Weiter ging es zum Betrachten der Bilder 

von Eva Rosenstiel, deren Themen von 

den Kindern sehr gut verstanden wurden. 

Es wurden Fragen zur Künstlerin 

beantwortet, und 

anhand von einigen 

Bildern exemplarisch 

die Vorgehensweise 

der Künstlerin 

besprochen.   

Die kleinen Bilder in 

Saal 6 bereiteten 

den Kindern beim 

Wiedererkennen 

ihrer Comic-Helden 

und Heldinnen 

große Freude.        



Sie erkannten einfach alle. Nun wurden noch die Paradiesformate (kleine übermalte Fotos in 

Postkartengröße) erklärt, und schon ging es in Saal 4, wo alles für die Eigenarbeit vorbereitet  

war.  Fr au  Frau Wernet und Frau Balzer halfen 

tatkräftig mit und waren stets zur Stelle. 

Nach zwei Stunden waren die meisten Bilder 

fertig. Kleine Kunstwerke waren entstanden.                              

Die Freude am Gestalten war den Kindern 

anzusehen, und das dicke Lob tat allen gut.  

Bei der Schlussrunde erklärten die Kinder, 

welche Motive sie bei den Fotos, die für sie 

bereitstanden, ausgewählt hätten. Es waren 

besonders Tierfotos und Naturfotos, die sie 

angesprochen hatten. Abschließend lobten 

sie noch die Bilder ihrer Mitschüler/innen 

und erklärten, welche ihnen besonders gut 

gefallen. So stärkt Kunst das Selbstvertrauen 

und lässt Kinder in der Gemeinschaft kreative Erfahrungen machen. Es waren schöne 

gemeinsame Stunden, und Helga Bauer freut sich schon darauf, die Klasse im kommenden 

Herbst wiederzusehen, vielleicht in der Mediathek oder im Georg-Scholz-Haus. Die schönen 

Kunstwerke werden in der kommenden Woche alle in der Schule ausgestellt. 


